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Die „eſener ng“ erscheint drei Mal, Inſergte, vie jchtgeipaltene a ober deren Raum 
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zu Verſammlungen unter frelem Himmel oder zu öffentlichen Auf⸗ * Kuhmau bei Zobten, 30. Mat. [Drel Perſonen er 
Deut ſchland. zügen vor Begten derſelben dem Rektor vorgelent wird. trunfen) Die Arbeiter Uürich und Pätzold badeten nach ber 
* Berlin, 1% Bunt D de S prachve r 0 ältnt eim kw ́ð—ĩjkẽ— —᷑ꝝ ren „Bresl. Sta.“ am Donnerftag in der Steingrube am Kuhnderge, 
breußlſchen Iltg au en.] Der Kultus minſſter verſprach ilitäriſche geriethen in die Tiefe und derſanken. Der Obſthändler Klinner 
bekanntlich ver einigen Wochen der litautſchen Abordnung, die ihm . > kam zur Rettung berbei, fand aber dabei den Tod. Die drei 
In Berlin ibre Aufwartung machte, daß er in der erſten Hälfte des = Der zum General der Artillerie beförberte bisherige Leichen wurden nach elner Stunde geborgen. 


Zum nach Düpreußen kommen würde, um ſich perſönlich in den 


t v. Hoffbauer ſteht ſelt 25. Auguſt * ücks fall], der 
eminoren zund Volksſchulen über den Stand der lithauiſchen 101 am der Spike der 8 0 Thorn, 1. Jun. (Zu dem Unolüds! 


1891 an der Spitze der Feldartillerle. Er iſt kürzlich 60 Jahre ⸗Uebungspiatz er⸗ 
alt — — er der Armee ſeit Oktober 1853 an. Seine — ae dies Tb. 20 a — 5 Los an der- 
Be mern mir 5 . ebe Nile r ee ol laltermine wahrſcheinlich auf einen unglücklichen Sufel dr 
ei der „ = ü die 
21 tbell, wurde dann Lehrer an der Kriegsſchule zu . ud — — ae Nabe Badge ie ih entlud. 
Erfurt und 1869, nachdem er vorher längere Zelt in den Generalſtab] Durch den Luftdruck und die umberfllegenden Steinmaſſen wurden 
kommandirt wax, Batterte⸗Chef in der 1. Artlllerte⸗Brigade. 1870 noch mehrere Leute zu Boden geworfen, doch Haben dieſe nur un⸗ 
wurde er bei Colombey:Routly ſchwer verwundet, nahm aber] bedeutende Verletzungen davongetragen. Durch die Kaltdlütlgkeit 
gleichwohl am tpäteren Feldzug im Norden Frankreichs theil und und Umficht einiger Unteroffiziere, welche gleich nach der Kita⸗ 
erwarb ſich das Eiferne Kreuz I. Kl. S:üter war er Lehrer an ftropbe die Schnellzünder entfernten, [cl weiteres Unglück verhütet 
der Artlllerie⸗ und Ingenteurſchule, bei der er 1874 Dlrektions⸗ worden fein. Gefahr für das Leben der drei Verunglückten, auch 
mitglied wurde. Er war dann etatsmäßiger Stabsolfizter im des am ſchwerſten berwundeten Unteroffiziers Blater, eines 
N anenl 8 ee Jan 1881 Pr RE ber 2 a biefigen Eifenbahn Betriebs-Setretärs Plater, ſoll nicht 
des 20. Feld» Artillerte-Regtments. Im März * —— i. B., 29. Mal. [Eine unangenehme 
1884 wurde er Abtheilungs⸗Cbef in der Artillerie⸗Brüfungs⸗ Pfingſtüderraſchun gf iſt einer größeren Anzahl Star⸗ 
n Bader Bürger gu Fücll geworben. Bel Durdfiht ber Beihänt: 
. 7 1 e aus, da 
Brlaade ernannt, Im September 1888 wurde 1 nt Bürger in den latzten Jahren del der Steuerdeklaratlon ihre_ bet 
CõͤĩòðĩV;ßP RR 
v. Hofbauer im auch als Milttärichriftfteler bervorgetreten uud gen, die bei Reklamationen laut Aus wels der Abelſchen Bücher 
hat insbeſondere taktiſche Werke über die Feldartillerie geſchrleben. falſche Angaben gemacht haben, in Strafen don 10 bis 50 Mark 
FTC 1 rigen erg erg re Ne bin= 
i erzogenen Steuern nachzuzahlen. Dagegen find Berfsnen, die don 
/L Me 4 N e e keunnt bel dem den Steuerbehörden . — worden find, von der Strafe freige⸗ 
ee e at die zweite diesjübrige S 8 richts blteben und nur zur Nachzahlung der Steuern aufgefordert worden. 
pero pe, für welche zum Leiter der Landgerichtsdlrektor Frante Sta d 2 1 18 717 7 h Mi * al. lee n bet bes 
aus Poſen ernannt iſt. Zu den Verhandlungen find folgende 6 = * 5 S { 0 a wird bereits in der am 22. Jun 
Geſchworenen ausgelooft worden: Gymnaſtal⸗Oberlebrer Henges⸗ beülnnenden Schwurgerlchtsperkode zur Verhandlung kommen. Der 
dach und Kaufmann M. Rothe⸗Meſeritz, Propſteipächter zu Anfang der letzten Schwurgerichtsperlode geſtellte Antrag auf 
Härtle⸗ Primentdorf, Kaufmann Reind. Geſelle⸗ Schwerin 12 Ende at e e e 
0. W. Kaufmann P. Lebmann⸗ Birnbaum, Gutsverwalter at 1 . de { IE Je Ber 
Iteutfe Blätter, baus füg ich in Bennfploanten. Dos Vereins, a 11er: Wojnomo, Gutöbefiger v Bon cet- Alttomiicel, Kaufe | yerpen en eee 
weſen der preußiichen Titauer iſt ſchwach entwickelt Die hervor- mann Spielbagen-Unrupitadt, Gutsverwalter Matthes 
HZ seen ML Met Aaeraiiien Slate] Mngelommene geemb 
tung des Stthauertbums.) ee e eee Mit | Brauereibef. K. Deto wie ze wolle Gatsperwalter Vollmer.“ Boten, 2 33 5 
alleder und alebt auf ſeine Stoften eine Relde guter volkstönmütcher Budntt. Diüblenbefiger Qändſchte⸗Neumüßle, Nittergutspächter Hotel de Ro I. Westphal. [Yet 
Schriften heraus, veranſtaltet volksthümliche Feſte, Konzerte, Dal⸗ Stahr: Karnatow ce. Seminarlehrer Janſſch⸗ Paradies, Ober⸗ Die Rittergut defis. a Ft [getnivreh-Anihluß Nr 108.] 
nos⸗Geſänge, lithauiſche Theater Aufführungen. Außerdem giebt ſteuerkontroleur Jahn. Wollſtein, Kaufmann Alex. Männel⸗ 5 5 ergutöbefiger Geſchw. Winters bach a. Garby b. Sulencin 
3 lühaulſche Wablvereine in TUft, Memel, Heldekrug u.. w. Neutomiſchel, Gutsbeſitzer Bomb er Bon Frelgutsbeſ. und Dippe a. Plotha, Landwirtd Baegold u. Familie a. Uhorowo, 
Unterriöt in lithautiher Sprache wird deute nur noch an zwei oite beter Are iss 3 3 Guts⸗ e 9 866 * aus 
( 5 of, Kaufmann rüns 7 5 eldnitz u. Pape 
%%% CC // 
7 Graupe⸗Biraubaum, Gutsbeſ. Splielhagen⸗Chwallm, Ritters Mr ‚ . „Engländer, wechten, Burg⸗ 
sen St nu to, m Sl, fl. en ke gn en 8 de gen ele g e ee de Sul 


Pennſylvanien, Arkanſas und Illi 
wanderte Lithauer, und zwar n adios 


Cb cage ist ſogar eine größere Hiaulſche Schule. Die Zabl der in 


Zeitungen, Zeitſchriſten, Bücher u. ſ. w. werden daher ſaſtſämn tlich in 
Oßpreußen gedruckt, So laſſen dle ruſſiſchen Litdauer ihren „Bars 
paß“ (Die Glocke) Ihren „Utininkas“ (Der Landmann), ihre „Apſch⸗ 
valga“ (Rundſchau), letztere mit katholiſcher Richtung, in Preußen 
redigtren und drucken. In Tilfit, Memel, Prökuls und Königs: 
berg erſcheinen etwa 20 Zeitungen und Zeitſchriften in lithauiſcher 
Spreche, dann noch ein Dutzend Kalender, von denen einige nur 
für Rußland beftimmt find. Die bauptſächlichſten Zeitungen der 
preußſſchen Litauer find: „Napja Lietum'zta Ceikunga“ (Neue 
lithauiſche Zeitung) in Tilſtt, „Tiſches Keleiwis“ (Taſiter Bote), die 
„Dietuwizta Ceitunga“ in Memel und das „Konſervative litauiſche 
Vereinsblott“ in Prökuls. In Amerika erſcheinen noch mehrere 


Aind zwel Ihhautiche Kurſe, einer für Anfänger, der andere für Id See. Olde brand. Stimm. regen En weni 0. Grünberg, Suria, Jene 
Vorgeſchrittene, eingerichtet. Die Germaniftrung der lithaulſchen 8 — Unger a. Amſterdam u. Bedmann u. Wien eee ee 
Schulen in Preußen erfolgte durchweg in den vierziger und Lokales. Aylus Hotel de Dresde (rita Bremer). Fernſprech⸗Anſchl. Nr. 16. 
fünfziger Jahren dieſes Jahrhunderts. Bis dahin war der Unter⸗ 2. Yunt. Die Ritterautsbeſizer von Tiedemann a. Seeheim, Fuß a. Neudor 


nicht den lthaulſchen Kindern in den Volksſchulen melſt in der 
Mutterſprache ertbeilt worden. Die Germaniftiung der San 
vollzog ſich fait immer in der Wetie, daß zunächſt die reta 
llthauſſchen Schulen in ſog. utre qulſtiſche umgewandelt wurden. 
In dieſen Schulen ſaßen die lithauiſchen und deu ſchen 1 
getrennt. Erſtere, wurden lithaulſch letztere deutſch unterrichtet, wobe 


Boien, 
a. Eine Schlägerei entftand geſt rn auf dem Alten Markt, u. Buckow o. Itesdorf, Hauptmann Freiherr von u. 7 
wobet ein Arbeiter durch einen Meſſerſiſch im. Geſicht verletzi[ Berlin, Landes derichtsratd Dr. von Sr 0. Seelen Salgart 
wurde, ſodaß er in das Stadtlazareih überführt werden mußte. meiſter Poeſchte a Bunzlau, Jabrikbeſitzer Klemm a. Görlitz, Land⸗ 

u. Beſchlaanahmt wurden geftern am Warſchauer Thor | Wirth Rufter o. Ratldor, Bang aler Dr. Cohn a. Berlin, die Kauf 
148 Kilogramm derderdenes Rindfleſſch, welches ein auswärtiger leute Medow, Eaglaender u. Adrahmſohn a. Berlin, Herrmann o. 
Fleiſcher auf den biefigen Markt bringen wollte. Stettin, Cdoßen a. London u. Rieſe a. Ilmenau. 

n. Diebſtähle. Einem Tiſchlermeiſter in der Gr. Gerber Grand Hotel de France. Die Rittexgutsbeſitzer v. Plewklewicz 
ſtraße wurden am Sonntag aus feiner verſchloſſenen Wohnung mit | a. Baranowo, Wyczynskl u. Bu a. Straßburg Witor., Wyczvaskt 
Hilfe eines Nachſchlüſſels 75 M. daares Geld geftohlen. — Ferner u. Frau a. Trustamfa, die Pröpſte De. Wyczynskl a. Sobutka, 
wurden einem Ardeſter, der in der Nacht vom 30. zum 31. in der] Gabrpiel a. Zabortowo, Wisniewöli a. Kembtowo, Fabrikdirektor 
Nähe der B’egelet in Jerſitz In einem Chauffeegraben elngeſchlaſen Stadion a Berlin, die Kaufleute Kagan u. Clavier a. Berlin. 
war, Uhr und Geld entwendet. Hotel de Berlin. (Fernſprech - Anſchlud Nr. 165.) Poſt⸗ 

u. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet: Ein Bettler, Anwärter Szeztsu v a. Krotoſchin, die Landwirthe Jaſielskl u. Fcau, 
eine Dirne, ein Obdachloser, ein Anſtreicher wegen Diedftahls und Kolstulskt u. Frau u. Tufteckl a. Ruff.⸗Polen, die Kaufleute Joſeph 
zin Malergebiife, welcher keine Legitimattor spaplere beſaß. — Nach und Katz a. Berlin, Hoffmann u. Zimmer a. Breslau u. Weheler 

— Fer Vorftand des Deutſchen Anwaltverein dem Aufbewahrungsort von Hendewerk bezw. Kantorowicz gebracht a. Braunſchweig. 
hat einen Anwaltstag auf den 11. und 12. September 1896 wurden ein einſpänniges ur d ein z veilpänniges Fuhrwerk, erſteres Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Nauflezate Hon mann 

warde auf dem Neuen Markt, letzteres in der Dammſtraße auf⸗ u. Miyer a. Berlin, Bıtih aus Köntgitein a. Elbe und Wegner 
Tie Vernehmung der Parteien als Zeugen im Clvilprozeß, die ſichtslos vorgefunden. u. Frau a. Rogaſen, Bauſchüler Stein o. Liffa. 
Erhöhung der Reviſtonsſumme, die e e ae — — . —...— Kunene 28 a garni, Dr. Baplelet a. &:auftabt, die 
der Amtsgerichte, die Mebifion des Handelsaeſe ’ Aus den Nachbargebieten der Provinz. r Lau a. Roſendlatt a. Berlin. Opig u. Schück 


See i Den ner ace » Lauban, 31. Mal. [Aufſeben! erregt hier das Auf⸗ O. Hatt 's H 5 

— Das ſtudentiſche A anban, 31. Mal. at Ner das Au . s Hotel „Altes Deutsches Haus“, Die Litograpbeit 

u des Kultus und des | führungsverbot des Sit endramas „Der Fall Hammer-|Bolf u. Lehmann a. Eppen er ’ en, 
dungs ve s betcifit eine von ben ach a ſtein“ von Dr. O. Sommer. Nachdem bie Noyltät berelts un «| Müzhlenbeſitzer Schendel a. al die Laufen 1 
b g en 1 nd + 8 us m. 3 rg 8 zu * Donnerſtag a. Chicago, te Weerdt = Deng 
palfirt hat, vor etwa zwei Wochen auch bere n Sorau N. m a. Lundsberg a. W. g Oechlnger au 
über die Bretter ging, wurde die Auffährung bierſe ba der Hennig⸗ Berlin. a 4. W. Klevert d. Hannover u: © 
ſchen Geſellſchaft, welche die Novität für Montag, den 1. Juni, Keiler's Hotel zum Engl. Hof. (Inbaber M. Kunz.) Die 
auf den Spielplan geſeßt hatte, von der Poltzelverwaltung unters | Raufl:ute Chogen, Lewingtt u. Spiro a. Breslau, Taudenſchlag a. 
fagt. Die Form des Verbots erſchelnt übrigens in Ihrer Rechts⸗ Jaſtrow, Erman a. Kreuznach, Borchard 3. Pinne, Scwarz und 
wirtſamkelt anfechtbar, da das Verbot obne jeden Hin ⸗Gamlie a. Dresden, Frau Joſeſſohn u. Töchter a. Vautend ard. 
me t 7 Tr‘ ne * 1855 3 291 * b 10 — : 
ze e Beflimmung erfolgte. Der Direktion wurde ledig m 

mündlich eröffnet, daß fie das Stück nicht aufführen Landwirthſchaſtliches. 
dürfe, weil daſſelbe „aufwtegelnd“ ſel. Die Direkilon wird << Meſeritz, 1. Junl. [Der Sand und Bienem 
im Beſchwerdewege gegen das ee. borftellig wer⸗ wirthſchaftliche Be ein bielt geſtern im ben 
den. Angeſichts dleſer Maßregel der bieftgen Pollzel erinnert die | Saale die erte gemeinihaltlihe Fltzung im neuen Vereinsia 
„Bresl. Big.” daran, daß auß bie bleſige Poltzel es war, welche ab. Diſtelkts⸗Kommſſſaras Welk g. der Borfigende, gab nac 
zur Zett der allgemeinen Volksbewegung gegen die Umſturzvor⸗ der Begrüßung einige Aufklärungen über die Stutduch⸗Geſellſchaft 
lage dadurch welt über die Grenzen Deutſchlands hinaus bekannt] und erſucht, daben zu Mreben, daß mönlichſt in jedem Orte eine 
wurde, daß fie einen für eine öffentliche, polltiſche, pollzellich an⸗ gemeinſchaftiiche Blehwage aufgeitelt werde Er erinnert ſodant 
gemeldete Berſammlung angeſagten Vortrag gegen die Umſturz⸗ daran, 20 der Verein dem Provinztal⸗Fiſcherel⸗Verein als korpo⸗ 
vorlage mit 5 M. Quftbarteitöftener delegte, welche ſie allerdings | zatives W taled angehört und west auf die dierdurch den inter. 
dem Veranſtalter wieder heraus zahlte, als fie in Folge erhobenen eſſirten Mitgliedern entſtehenden Vortbeile big, Aus Anlaß der 
Einſpruchs einer anderen Auffaſſung Raum geben mußte. jängft in berſchledenen Gegenden eingetretenen Schäden durch Hagel 


Angelegenheiten auf Grund 8 8 des oben genannten Geſetzes vom 
29 2 ur unter bem. 1. Däinber, 1879 ene egen n 9 2 
rungspräſidenten find aufgefordert, Anmweljunge 5 
daß in allen Fällen, in denen Anzeigen über abzubaltende Stu⸗ 


eiheinigung über dle erfolgte ee Anmeldung von Ber 
fammlungen bezlebungsweiſe dle ſchriftliche polizeiliche Genehmigung 
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hier zu errick tende Krels⸗Kriegerdenkmal ein Beitrag von 25 M 
bewilligt. 


Handel und Verkehr. 

R. Crone a. d. Br, 1. Junl. Der Wollbandel fängt 
bereits an, ſich in bieſiger Gegend bemerkbar zu machen. Zwar iſt 
es lange nicht mehr fo bedeutungsvoll wie in früheren Jahren, 
well die Schafzucht auf vielen Gütern ſehr verringert auf einigen 
fogar ganz eingeſtellt wurde, immerhin verdient er aber doch noch 
tlalges Jatereſſe. In der Gecend wird neben der beſſeren Domts 
nal olle die nicht minder begehrte Raſtikalwolle gewonnen, in ge⸗ 
kingerem Umfange auch Schmußzwollen, die den weitaus niedriaſten 
Preis baber. Die Wolle wird meiſt von Händlern aufgekauft, die 
auf dem Berliner Markte Abſatz für ihren Vorrath ſuchen, der 
Preſs richtet ſi d nach der Konjunktur, dann beeinflußt ſelbſtver⸗ 
ſtandlich auch die Duolttät und bei Wollen giebt es verſchtedene 
Unterſcklede. die tum ius Auge fallen, die Prelstlidung. In 
dleſem Jahre geben die Wollbänkler nickt ſebr begelſtert auf den 
Mark, well der vorjährige Preisſtand eine Veränderung nicht er⸗ 

n bot. 

3 20. Mat. Butter⸗ Bericht von Guſta d 
Schultze u. Sohn in Berlin.] Wie ſtets nach einem Feſte, 
jo war das Geſcheft auch in dieſer Wose ſehr ſtill. Die Elnlieh- 
rungen waren der Feiertage wegen unregelmäßig und traf in den 


erſten Tagen nur wenig Butter ein, deſto größer waren aber di: | M 


Zufuhren von Mitte der Woche an. Die Produktlan bat bereits 
ugenommen, ber gößte Taell beſtebt aber aus Blendlinaswaare. 
2 jele Uebergargsbutter, welche unhaltbar tft, drückt auf den Markt 
und da auch von Hamburg und Holſtein dringende Angebete zu 
ſehr billigen Preiſen von Blendlingt waaxe vorlagen, der 
jedoch äußerſt ſchwach mar, konnten ſich die Preiſe nicht halten und 
mußten Notirungen um 5 M. pro Zentner ermäßlat werden 
Vandbutter. Obwohl die Zufubren nur klein find, fehlt jede 
Nachfroge. Der Bedarf iſt ſehr ſchwach und das Wenige was ge⸗ 
braucht wurde, fard in Hofbutter at fallender Qualität reichlich 

nad. — Notlrungen vom 29. Mal 1896: Hof- und 
Genoſſenſchaftsbutter Ia. per 50 Kilo 83 M., IIa. 8) M., IIIa. — 
M allende 75 M 


en 72-75 M., Pommerſche 72 rs da e 72 er 
— „Pommerſche 72— 1 2— 
M. Babe M., Baperiſche Land. — M., Schleſſſche 
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rochtparität B ; ark. 5 
700 M., Capillair⸗Syrup 17.50 —18 00 Mark, Capillai ort 
18,50 —19 Mark. Kartoffelzucker, gelber, 16,00 —16,50 M., Kartoffel» 
der Cap. 17,50—18 Mark, Rum⸗Couleur 31,00—32,00 M., Bler⸗ 
Eouleur 90,002.00 M., Bertrin gelb und weiß 12. 21,00--22,00 
Dextrin do. jetunda 18,00—19,00 M. Weizenſtärke (kleinſtücklg) 
30,00 bis 32,00 M. Weizenſtärke (großſtückig) 34,00 bis 35, 4 
Halleſche und Schleſiſche 30,00 —37, 0 M. Reisſtärke (Strahlen) 
4.—47,00 M. Rieisſtärte (Stücken) 45,00 —46,00 M. Maisſtärke 
0 M. Schabeſtärte 32,00—53,00 M. Alles per 100 
555 Berlin bei Partien von mindeſtens 10 000 

Kilogramm. .) 


* Rirdorf b. Berlin, 31. Mat. [Monat3-Bericdt 
von C. u. G. Müller. J Speſſeſettfabrik, Aktien » Gelellichaft.] 
Schmalz: Der nunmebr abgelaufene Berichtsmonat ftand unter 
dem Eindruck der Mal- L'quldatſonen im Termin-Markt, welchem 
ſich weiterhin die Räumung größerer, von ſpetulattver Hand dis 
dahin gehaltener Beſtär de effeltlwer Waare anſchloß. Die Preſſe, 
welche ſich anfänglich deb upten zu wollen ſchlenen, konnten ſich 
ſchlleßlich ange ſichts dieſes andauernd ſehr dringenden Angebots 

doch nicht mehr balten und begannen von neuem zu weichen. Erſt 
lar gſam dann iprungweiſe gingen die Wertde obne nennenswerthe 
Reaktion zurück ur d haben zu Stande ein Niveau erreicht, an welches 
ſicherlich Niemand je gedacht bat. Die Frage, wle welt denn üder⸗ 
banpt der Artikel noch fallen kann, reſp. welches Rifito für den 
Aünser im alleräußerſten Falle noch behebt, ſtebt ſeloverſtändlic 
im Vordergrunde, da dieſer märchenhaft billige Preilsſtand nicht 
verfeblt, die Aufmerkſamkeit weiterer Kreiſe auf ih zu ziehen und 
h in horazterifiti bet Beantwortung derſelben, daß je Bt von vielen 


rup 


eulen noch niet rigere Preiſe voransgeieben werden. welche vor 
Monctsfrlf noch zu den eifrlaſten Verfechtern der Sanfie vr 
hörten. Ein ühnliger Meinungszumſchwung bat bel einem he 
des Konsums ftattgefunden; Mancher hat mit ſelnenagroßen Vor. 
käathen geräumt und hält ſich nah fo vielen herben Enktäuſchungen 

nul mißtrauiſch zurück. Dieſes Stadium iſt bezeichnend und wird 
dei eintretender Geſundung des Marktes nicht ohne Wirkung 
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= y then, ha die Anufnabmefähtakelt des Dandels in letzter Zelt da⸗ Zr 
Irnd nud Werlabidergvofduchdruc 
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durch eine entſchieden beſſere geworden if. Die Schweineantrlebe 
waren auch im vergangenen Monat ſehr reichliche und werden es 
wohl auch noch im Juni fein; ſobald ſich indeſſen überhaupt 
wieder etwas mehr Vertrauen für den Artikel zeigt und die Speku⸗ 
lation eingreift, fallen alle dieſe Faktoren wie Antriebe, Vorräthe 
garnicht mehr ins Gewicht, dann lit der riedrige Preisſtand allein 
maßgebend. Die Groß ſpekulatlon findet aber ein um fo günſtigeres 
ge als ſich Schmalz jetzt einem Werthſtand näbert, welches feine 

erwendung für techniſche Zwecke ſehr wohl zuläßt. Wenn alſo 
auch durch zu langes Lagern die Waare für Genußzwecke untauglich 
geworden it, iſt einer weſentlichen weiteren Enkwerthung durch 
dieſen Un ſtand ein Ziel geſetzt. Heutige Notirungen: Reines 
Schweineſchmalz biefiger Raffinerie Marke „Jammer“ 33,25 M., 
Marke „Spaten“ 33,75 M., Berliner Bratenſchmalz I. Qualitäten 
34—38 M. — Speck: on Speck war der Rückgang im vergan⸗ 
genen Monat ein verbältuißmäßig ſtärkerer wie in Schmalz. 
während früher das umgekehrte Verhältniß obgewaltet hatte, trotz⸗ 
dem auch inländiſche Waare aufs reichlichſte angeboten war, blieb 
der Konſum doch noch ein leidlich zufriedenſtellender und dürfte 
fich mit Eintritt der beißen Jahreszeit noch beſſern. Heutige 
Notirungen: Short clear geräuchert und nachunterſucht 42 Mart, 
Fat backs (Rückenſpeck) 40,7543 75 M., Rib bellies 48 M. 


Marktberichte. 

» Weriin, 1. Junk. 
cicht der ſtädtiſchen 

den Zentral⸗M 


Wild und Ge 
Preiſe gedrückt. 
haft, 
unverändert ruhig. 
Markt ziemlich ruhtg. 
Ile 15 Rindfleiſch Ia 55—58, IIa 48—53, IIIa 41-46, Va 
33-39. däniſches Ia 34—43, Kalbfleiſch Ia 47—62, IIa 28-45 MR, 


tlügeli: Zufuhren mäßig, Geſchäft Mil, 
Fiſche: Bufubr nicht genügend, Geſchäft leb 
Preiſe befriedigend. Butter und Käle: Geſchäft 
Semüle, Obſt und Südfrüchte: 


. a 45—50, IIa 40—44, Schweinefleiſch 34—44 M., 
änen —,.— Mark, Bakonler —,.— Mark, Ruſſen —.— Marl 
Ballzlex — M.. Serben — M. 

Fiſche, Hechte, per 50 Kilogramm 89—95 M., do. große 58 
— 64 M., Zander —,.— M., Barſche 63 M., kleine — M., Karpfen 
große 80 Mark. do. mittelgroße —,.— Mark, do. kleine —,— 
N. Schleie 76-88 M., Bleie 27—35 M., do. kleine 21 M 


M. 
8 is. per 50 Kilo 85 90 We., Ila do. 80-84 M., 
e Hofbutter 80 M., Landdutter 75-80 M 


debattelos den Geſetzentwurf betreffend die Verſorg ing der Ange⸗ 
hörigen des gemeinſamen Heeres, der Marine und der Honveds. 
Das Haus ſetzte hierauf die Generaldebatte über den Geſetzentwurf 
betreffend die Gerichtsbarkeit in Wahllachen fort. 


allen Kirchen beſondere Gebete für die baldige G 
fung des Präſidenten Krüger und einer Gemahlin ab: 
e einflußreichen Perſonen im 


Anerkennun 


= 
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Budapeft, 2. Juni. Das Abgeordnetenhaus erledigte 


Konſtantinopel, 2. Juni. Nach offiziellen türkiſchen 


Meldungen hätten ſich bei dem Anrüden der Truppen: Ber- 
ſtärkungen die Vamos umzingelnden Inſurgenten und 
die bei Tſiraras ſtehenden Schaaren zerſtreut. 
W zufolge war ein Kampf vorhergegangen. Die Lage 
at 
das Militär iſt wahrſcheinlich. Bisher ſind 6 Bataillone auf 
ahm — 4 Bataillone gehen morgen von Smycna 
ahin ab. 


Anderen 
gebeſſert. Die Unterdrückung der Unruhen durch 


Prätoria, 2. Juni. [Reutermeldung.] Geſtern wurden in 


and iſt eine Bewegung im Gange, aus dankbarer 
a für die Freilaſſung der Gefangenen einen 
großen Flügel an das Volks bloſpital anzubauen. 


Telephoniſche Börsenberichte. 
Magdeburg, 2. Juni. Zuckerbericht. 
a ET, u, ei 
Kornzucker exl. von 88 Proz. Rend. 
Nachprodukte excl. 75 Prozent Rend. 
Tendenz: Ruhig. 


Bra 12,25 
. 11.40 11.65 
38.799 39 


Brodraffinade I. 95,75 

Brodraffinade II. zu ie 5 5 —.— 

Gem. Raffinade mit Faß 565 

Gem. Melis I. mit fiat e < 25,00 
Tendenz: Ruhig. 


8 1. Produkt Tranfito 
„ 0. 


B. Hamburg ver Juni 11,20 Gb. 11,25 Br. 


dto. 6 per Juli 11.45 Gd. 11,50 Br. 
dto. ark September 11.72 ½ bez. u. Br. 
dto. = per Dt.» Des. 1 


1.30 Gd. 11.35 Br. 

bto ve: Jan.⸗März 11,50 Gd. 11 57°), Br. 
Tendenz: Anfang: Feſt. Schluß: Schwächer. 
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Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 2. Junk. (Telegr. Agentur B. Helmann, 3 
v. 1 


5 U 4 
ter. Friſche Landeſer 2,00—2,20 U. per Schock. Weizen beichtigend | Spiritus ruht 
Bemüfe. Kartoffeln, weiße ger 60 Riloar. 1.50—1.75 M. do. Jun! 158 25 159 25 70er lolo — Faß 34 10 88 70 
29. Daberſche 1.50—1.75 M. Mobrräden per 50 Kllogramm 5-10 | do. Sepitbr. 143 — 145 28] 70er Juni 38 20 88 20 
M., Porree per Schock 0,60 bis 1.75 Mark, Meerrettia p. Schock 70er Juli 38 30, 38 40 
7.00 —15,00 M. > Roggen flauer 70er Auguſt 38 500 38 50 
Bromberg, 1. Junl. (Amtlicher Bericht der Handels⸗ do. Juni 113 — 113 75] 70er September 38 60 38 60 
kammer.) reizen gute gelunde Mittelwaace je nach Qualität | do. eptbr. 115 50 116 50 70er Oktober 38 301 38 30 
146—154 Mark, geringe Qualität unter Notiz. Aosgen je nad | Nüböl ru 50er loto ohne Faß — —| - — 
Qualität 106-110 Mark, geringe Qualltät unter Notiz. Gerfte | do. Juni 45 — 44 90 Safer 
nach Qualſtät 106—114 Mark, gute Braugerite nom. dis 124 M.] do. Detbr. 45 30 45 30] do Juni 123 551198 75 
Erbſen Futterwaare 108—118 . Kochwaare 125—135 Mark. Kündlaung in Roggen 1800 Wut 
dafer: 108-118 Me Spiritus 70er 33,00 We. Kündigung in Soiritus (7027) 40,000 Ltr. (60er) —,000 Ltr.. 
. 2. St 1. Juri. Wetten Schön. Temperatur Gerin, 2. nt. Schlußkurſe 
+ 17° R., Barometer 768 mm. Wind: W. Weizen pr. Ta ER 148 50 159 25 
Weizen wenig verändert, ver 1000 Kilogr. loto ohne Handel, do. Septbr. - 143 25 145 
abgelaufene Anmeldungen 152 M. bez., per Junt und Junt⸗Juli Roggen br. Juul i 
153 M. nom. per September-Oftober 145,50 M. Br. — Roden do. pr. Septbr. 115 50 116 50 
wenig verändert, per %% Ktlogr. loko ohne Handel, per Juni und Spiritus (Nach amtlicher Nottrung.) N v. 1 
per Junl⸗Jult 113 M. bez, per Septbr.⸗Oktober 116—117 M. do. 70 ex loto ohne Faß 84 108 60 
bez. — Hier per 1000 Kilogr. loko 119 bis 123 Mark. — do 70 er Jun! . 88 20 88 20 
Spiritus feſter, per 40 590 Liter Proz. loko one Faß 70er 32,40 do 70 er Juli 88 30 38 80 
Gd. Termine ohne Handel. do Der ain „ 38 50 98 50 
Angemeldet: 4000 tr. Roggen. do. er Septbr. 88 70 88 70 
Regultrungspreiſe: Welzen 153,00 M., Roggen 113.00 M. do. 70 ex Oktober. 2. 88 40 88 40 
7 N 1 Jani eg on wer @..; amn - Lgta ns do. 50 er loto ohne Faß. 
r 5 m ; 1 — per *. 2 972 A N. v. 1. Ro. 
Ju 5 per ugu Z „ per ep L. 3, * [77 0 4 0 9 
ber Dfibr. 340 Pt. ver Ropdr. 340 M, der Deibr. 340. M. Br. Ken 4%, Ant 106 101188 28 Heber Benkanten 1% 2050 
per Jan. 3,42%, M., per Kehruar 3,45 M. der Marz 3,47% we, bo. 8½ J do 104 901105 - Ru pr 216 85 216 
ver Noril 3,47%, W. ber Mat 3.47% DM. — Umjas: 25 006] Pr. do. 3, d. 99 75 99 70 ati. 2217 50217 
Kilogramm. Kaum behauptet. . 4% Pfandbr. 101 601101 7 2 8 43 27 48 
= do. 8%, %, do. 100 67 100 64 Bist. Kommand 
entenb. 105 30,105 een 


5 Telegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 2. Jun]. Die „Voſſ. Ztg.“ meldet, der Gerichtsaſſeſſor 
Erich v. Lucke, fett 1894 interimiſtiſcher Bezirkshaupt⸗ 
mann in Kamerun, erſchoß ft auf der Urlaubsreife nach 
Europa am Cap Palmas (Liberta). Mittheilungen über den 
Grund des Selbfimordes find noch nicht vorgefunden. 

London, 2. Jun. „Daily Telegraph“ meldet aus Bula⸗ 


wayo: Cc Rode s fit Sonnabend dier angekommen Marlen DI 
is und mit Earl Grey zuſammengetroffen. 


Rhodes erhielt 
bar eine wichtige Depeſche der enaliſchen Re: 
gtierunmg. 

F Junk. Nach einem von den „Dally News“ ver⸗ 
öffentlichten Bericht des Bizekonfuls Fits ⸗M 
. 1 Ster bei den Metzeleien in Urua etwa 
a t aujenDd. 

London, 2. Junl. „Timesmeildung“ aus Kairo: Das Urs 
theil in Sachen der Kaffe der öffentlichen Schuld if 
augenſcheinlich nur deshalb aufgeſchoben worden, damit der 
Prozeß nicht mehr vor den in dieſem Monat beginnenden Ferien 
vor den Appellgerichtshof gelange. 1 

Antwerpen, 2. Jun. Die aus wärtigen Meldungen über die 


angedliche Kataſtrophe bel der Sonntagsvorftelung im Cirkus d 


Lockhardt find übertrieben. Etwa 20 Berfonen erlitten 
leichte Hautabſchürfungen. 


Maſſauah, 2. Juni. [Stefanmeldung] Die Genie 
truppen, welche ſich nach den Schlachtfeldern degeben hatten, 
um die italieniſchen Gefallenen zu beerdigen, trafen in der 
Umgegend noch drei italieniſche Soldaten, welche dort ihr 
Leben gefriſtet hatten und jetzt von den Gentetruppen aufge 
nommen wurden. Lieutenant Lori und 18 verwundete ge⸗ 
fangen geweſene italieniſche Soldaten find in das italieniſche 
Lager zurückgekehrt. 


Teelephoniſche Nachrichten. 


n der „Bol. Ztg.“ 
Der Kalſe 8 gan, — 1 8 8 
u 2% 17 Brobe des na 5 — ttags nach Berlin, 
and, das dort in der deut 
Mucks konzertiren fol. utihen Bolſchaft unter der 
Potsdam zuräck. 


wo um 
oskau abgehenden Orcheſters ſtatt⸗ 


eltung Dr. 
Gegen 1 Uhr kehrte der Kale nach 


aurice beträgt] M 


1») 
tg. 7101 701191 60 
Bol. 3%, Prov. Anl. 95 60| 95 


Oſtpr. Südb. E. S. A 92 25 92 Bol. v. B. A. 106 801107 — 
NalinzLudwiahf. dt. 119 50119 do. eu abrit 150 500149 50 
a Mlaw do 87 40| 87 5 Chem. MI — — 
Canada Pacific do. 59 9060 A] » “ 111 30110 10 
Griech. 4% Goldr. 27 40 27 25 Dortm. St.⸗Pr. La. A. 47 —| 47 50 
Italien. 4% Rente. 87 2 86 9 Jöugger- Aktien 47 171147 — 
Malt 1 — — 7 = 7 e m 25 58 50 
aner arzkop — 270 — 
lb e 101 50/1101 3 JUlttmos 8 

Poln. 45 Pdbrf. 67 50/67 50 It Mittelm. E. St. A. 93 10 93 25 
Rum 4%, Anl 88 -| 88 -|5 50.140 75140 50 
Ruſſ. 4½% Bodkrd. Berl Handelsgeſ. B. A. 159 50149 50 
Bianddriefe. 105 2105 10J Seutſche Bank . 188 301187 40 
Serb. Rente 1895 68 50 68 1 Gußſtahl 158 601158 25 
Türten⸗Looſe 110 — 109 50% Könfas⸗ und Laurah.154 30/154 40 


Ungar. 4% Golbr. 103 90 2 


Bi. 
Ruf. Noten 216,50. Vos. 4% Pfandbr. 101,60 Gb. 3% 
Pfandbr. 100,60 dez. Bel. 3½¼ La. C. 100 m N 


2 50. be. t 
D 1885,. 1890er Megitaner 30 20. Laurabütte 154,40. Brie 
nt: 
Stettin 2. Junk. EN. Agentur B. Heilmann, Poſen.) 
rl. 1 
Weizen flau Spiritus behauptet 
do. Juni-Jull 152 — 153 — ver L ng 


oto 70er 32 500 82 47 
do. Sept.⸗Oktbr. 144 — 145 50 Petroleum“) 
do. per loko 9 900 9 90 


t 
do. Junt⸗Jult 112 50/112 — 
do. Sept.⸗Oktbr. 11 — 117 — 
Nüböl unverändert 
do. Junt⸗Jull 45 20 45 20 
do Sept.⸗Oktbr. 45 50 45 be 
) Petroleum: loto verſteuert Uſance ¼ Proz. 


rr ³˙Ü.¹1A ⁵Ü —.öm % K ³˙ Ä 
Schiffsverkehr auf dem Bromberger Wanal 
vom 30. Mat bis 1. Juni 1896. 

= Weißenhöhe, 1. Junſ. Vom a Tour Nr. 28 9. 


15 5 matter 


— Stamer⸗Bromdera mit 42 Flotten. Waſſerſtand 0,82 m. 
— — — —— —— . ——— 
eret von. W. Deder u. Co. (M. IRönel) in Wolfen. 


